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Beschlussvorlage – nichtöffentlich - 
 

 Beratungsfolge Datum 
1. Unterausschuss "Jugendhilfeplanung" 22.11.2005 
 
Beschlussvorlage – öffentlich - 
 

 Beratungsfolge Datum 
2. Jugendhilfeausschuss 07.12.2005 
 
 
Betreff: 
Jugendhilfeplan "Spielflächen in Bergkamen" – Maßnahmeplanung 2006  
 
Bestandteile dieser Vorlage sind: 
1. Das Deckblatt 
2. Die Sachdarstellung und der Beschlussvorschlag 
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Sachdarstellung: 
 
Im Doppelhaushalt 2005/2006 stehen für die Neuanlage/Umgestaltung von Spielplätzen und 
für Ersatzbeschaffungen von Spielgeräten 45.500,00 € zur Verfügung, wobei das Jugendamt 
in den letzten Jahren meist rund 35.000,00 € für die Anschaffung von Spielgeräten 
verwenden konnte: 
 
4601-5100 Gestaltung der Spielplätze, davon rd. 50 % für Spielgeräte 20.500,00 € 
4601-9500 Ausbau/Neugestaltung von Spielplätzen  25.000,00 € 
 
Wie im Entwurf der 2. Fortschreibung des Jugendhilfeplans "Spielflächen in Bergkamen“ 
dargestellt, reichen die Mittel langfristig nicht aus, um den Gerätebestand auf allen 
städtischen Spielflächen zu halten.  
 
Dies liegt vor allem an den hohen Anschaffungskosten und der begrenzten Lebensdauer der 
Spielgeräte. Um den Gerätebestand auf einem kleinen Spielplatz vollständig zu ersetzen, 
müssen heute mindestens 20.00,00 € aufgewendet werden, für einen großen Spielplatz 
wenigstens 50.000,00 €. Die durchschnittliche Lebensdauer der meisten Spielgeräte liegt bei 
15 Jahren. 
 
Für 2006 schlägt das Jugendamt im Rahmen folgende Maßnahmen vor: 
 
• Neugestaltung des Spielplatzes Stadtpark (bisher Zechenpark) mit Spendengeldern. 

Der Spielplatz Stadtpark soll zu einem attraktiven Schwerpunktspielplatz ausgebaut 
werden. 
 

• Anlage eines Bolzplatzes im Baugebiet BK 101/I parallel zur Kuhbachtrasse mit Mitteln 
des dortigen Investors 
 

• Neugestaltung des Spielplatzes Landwehrpark - Fortsetzung der in 2005 begonnenen 
Maßnahme 
 

• Geräteersatz auf dem Spielplatz Wiekenbusch – das zentrale Spielgerät auf dem 
Schwerpunktspielplatz muss 2006 aus Sicherheitsgründen demontiert werden.   

 
Unklar ist bisher noch, ob und mit welchem Aufwand 2006 weitere Jugendtreffs angelegt 
werden sollen. 
 
Ausblick 2007: 
 
• Abschluss der Maßnahme Landwehrpark 
• Geräteersatz auf den Spielplätzen Beverstraße, Alfred-Döblin-Straße, Gartensiedlung 
• eventuell Anlage des zweiten Teilbereichs des Spielplatzes Zehntacker sowie eines 

Spielplatzes Typ A im B-Plan BK 101/I durch den Investor  
• Beginn der Neugestaltung des Spielplatzes Alfred - Döblin - Straße 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die im Rahmen des Haushaltsplans 2006 zur 
Verfügung stehenden Mitteln für Geräteersatz auf den Spielplätzen Landwehrpark und 
Wiekenbusch zu verwenden.  
 


